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Unser VorstandHaben wir Ihr 
Interesse geweckt?
Wir sind eine Vereinigung der Christlich De-
mokratischen Union Deutschlands. Eine Mit-
gliedschaft in der CDU ist aber nicht erfor-
derlich für eine Mitgliedschaft in der Senio-
ren Union. Bei uns kann Mitglied werden, wer 
das 60. Lebensjahr erreicht hat oder bereits 
aus dem Berufsleben ausgeschieden ist.

Für weitere Informationen stehen Ihnen der 
Vorsitzende Hans Dieter Moll und die übrigen 
Vorstandsmitglieder gerne zur Verfügung. 
Kontaktdaten finden Sie auf der Rückseite.



Wer wir sind
Die Senioren Union ist eine Gemeinschaft po-
litisch interessierter und lebensfroher Bürge-
rinnen und Bürger, die sich für eine menschli-
che und gerechte Gesellschaft einsetzt.

Wir engagieren uns für eine Gesellschaft nach 
christlichem Menschenbild, in der auch ältere 
Menschen eine aktive Rolle spielen und ein 
selbstständiges, selbstbestimmtes und mit-
verantwortliches Leben führen können.

Die Senioren Union findet vor Ort statt und lebt 
vom Engagement ihrer Mitglieder, Freundinnen 
und Freunde – auch hier bei uns in Frechen. 
Politisch interessierten Bürgerinnen und Bür-
gern bietet sie eine sinnvolle Betätigung, inter-
essante Aufgaben und das Miteinander in ei-
ner Gruppe von Menschen mit christlich-de-
mokratischer Weltanschauung.

Unsere Ziele

Die Lebensbedingungen von Älteren müssen 
berechenbar und stabil sein. Das darf aber 
nicht zu untragbaren Einschränkungen der Le-
bensmöglichkeiten der Jüngeren führen. Uns 
geht es nicht um eine einseitige Interessenver-
tretung der älteren Generation, sondern um 
das Miteinander aller Generationen.

Generationengerechtigkeit

Die Kompetenzen, Fähigkeiten und Beiträge 
älterer Menschen in Wirtschaft, Gesellschaft 
und Politik müssen erkannt, gefördert, genutzt 
und gewürdigt werden. Die Möglichkeit, ein 
aktives Leben in Gemeinschaft zu führen, 
dient dem Einzelnen und dem Gemeinwesen. 
Die Senioren Union macht Politik mit älteren 
Menschen und für ältere Menschen.

Beteiligung in Politik, 
Wirtschaft und Gesellschaft

Die Voraussetzungen für ein selbstständiges 
und selbstbestimmtes Leben in allen Lebens-
phasen sind zu bewahren bzw. neu zu gestal-
ten. Das bezieht sich auf die Rente, die Kran-
ken- und Pflegeversicherung sowie den Aus-
bau der Prävention. Die Senioren Union vertritt 
den Grundsatz: Wer gesund und zufrieden 
alt werden will, muss jung damit anfangen.

Verlässlichkeit bei der 
sozialen Sicherheit

Ältere Menschen sind keine Last, sondern 
ein Gewinn für die Gesellschaft. Sie tragen 
wesentlich dazu bei, die Herausforderungen 
der aktuellen wirtschafts- und gesellschafts-
politischen Erneuerung sowie des demogra-
fischen Wandels zu bewältigen. Mit Mut und 
Erfahrung Zukunft gestalten – das ist das 
Motto der Senioren Union.

Umkehr des Altersbildes

Teilhabe am Fortschritt
der Gesellschaft

Eine Gesellschaft im Wandel muss ihre Ent-
wicklungsangebote allen Bürgerinnen und 
Bürgern zur Verfügung stellen. Dies gilt auch 
für Bildungs-, Berufs- und Betätigungsange-
bote für ältere Menschen. Persönliche Wei-
terentwicklung und sozialer, kultureller und 
technischer Fortschritt gehen Hand in Hand. 
Lebenslanges Lernen ist die Voraussetzung 
für die Teilhabe am aktuellen Leben.
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